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PRESSE-INFORMATION 
 

BalticSailing verbindet Land- und Wassertourismus 
Start des neuen Projektes in der Fehmarnbeltregion – finanzielles Volumen 1,7 Mio. Euro 

 
Seit wenigen Monaten liegt die offizielle Bewilligung des INTERREG IV A-Projektes    
„BalticSailing 2“ mit einem Volumen von rund 1,7 Mio. Euro vor. Damit startet eines der 
größten Wassersportprojekte in Schleswig-Holstein. Ziel ist die Entwicklung und Stärkung 
sowie die Vermarktung des Küstentourismus in der Fehmarnbeltregion unter besonderer 
Berücksichtigung der Sportboothäfen.  
 
Oldenburg i.H., Dezember 2009. Zu Beginn der Kooperation im Jahr 2004 zählten insgesamt 29 
deutsche und dänische Sportboothäfen aus der Region Ostholstein-Lübeck sowie dem dänischen 
Revier Lolland-Falster zu der Hafenkooperation. An dem neuen Projekt „BalticSailing 2“ beteiligen 
sich mittlerweile 43 Sportboothäfen und setzen damit in den kommenden drei Jahren ein deutliches 
Zeichen für eine stärkere Attraktivierung der Region. Projektträger ist die Arbeitsgemeinschaft der 
Sportboothäfen Ostholstein-Lübeck e.V. gemeinsam mit den Partnern Lolland Kommune, Fonden 
Turist Lolland, Guldborgsund Kommune sowie Visitguldborgsund.  
 
Im Fokus des Projektes stehen die aktive Verknüpfung des maritimen Land- und Wassertourismus und 
die Vermarktung neuer, attraktiver Produkte für Segler und Motorbootfahrer. Sowohl kulturell, 
kulinarisch und kinderfreundlich sollen kombinierte Land-Wasser-Angebote sein und für 
Wassersportler jeden Alters den Landgang zu einem besonderen Erlebnis werden lassen. Eine 
Verbesserung der Hafenausstattung, die Qualifizierung des Hafenpersonals und die Erarbeitung eines 
grenzüberschreitenden Klassifizierungssystems für Sportboothäfen sollen zudem im Service- und 
Infrastrukturbereich den Grundstein für neue und zufriedene Kunden legen.  
 
„Wir möchten unsere Gäste in den Sportboothäfen nachhaltig mit attraktiven Angeboten und 
Servicequalität an die Region binden und werden dabei auch eine Verknüpfung zum Landtourismus 
herstellen“, sagt Manfred Wohnrade, Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft Ostholstein-Lübeck e.V. 
„Einzelhandel, Gastronomie und kulturelle Veranstaltungen stehen dabei im Vordergrund, denn 
sowohl Dauer- als auch Gastlieger sind an einem vielfältigen Angebot interessiert und sorgen für eine 
enorme wirtschaftliche Stärkung der Fehmarnbeltregion.“ 
 
Weitere Informationen zu den BalticSailing-Partnerhäfen erhalten Sie online unter 
www.balticsailing.de und in Halle 14, Stand F 41 auf der Boot Düsseldorf 2010. 
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